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Liebe Gemeinde!

Wir laden Sie zu unserem Adventsgottesdienst
unter dem Thema:

am 3. Adventssonntag, 11. Dezember 2011
um 10.30 Uhr

in der Pfarrkirche St. Ulrich und Magnus

recht herzlich ein.

Die Kindergartenkinder der beiden Kindergärten St. Elisabeth und St.
 Martinus und der Kirchenchor werden diesen Gottesdienst mitgestalten.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen, um mit Ihnen gemeinsam einen besinn -
lichen Gottesdienst zu feiern.

Ihre Kinder und Erzieherinnen der Kindergärten
St. Elisabeth und St. Martinus
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EinladungEinladung
zur 54. Sternsinger - Aktion im Jahr 2012

Unter dem Motto  „Klopft an Türen, pocht auf Rechte!“ werden im Jahr 2012
wieder über eine halbe Million Sternsinger beim Dreikönigssingen mitma-
chen und Spenden für die Kinder in Nicaragua und auf der ganzen Welt
sammeln.

In Bodnegg sind die Sternsinger am 02. und 03. Januar unterwegs.

Möchtest auch Du dabei sein, mit vielen anderen Kindern und Jugendlichen
aus unserer Gemeinde von Haus zu Haus ziehen und den Menschen den
Segen bringen? 

Dann komm am Sonntag, den 11.12.2011 nach der Kirche zum ersten Vorbe-
reitungstreffen in die Räume unter dem Kindergarten St. Martinus.

Wir freuen uns auf Dich und hoffen auf Deine Unterstützung!
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Einladung
zur 54. Aktion Dreikönigssingen (Sternsingen) 

Mit dem diesjährigen Motto „Klopft an Türen, pocht auf Rechte!“ 
laden wir alle Kinder und Jugendlichen (ab der 2. Klasse) zum
Dreikönigssingen 2012 ein.
Wir hoffen, dass ihr zahlreich kommt, um in diesem 
Jahr speziell den Kindern in Nicaragua zu helfen. 
Es ist eines der ärmsten Länder Zentralamerikas. Das Leben dort war lange Zeit von Unterdrückung und
Gewalt geprägt. Die Kinder, die jetzt dort leben, leiden noch immer unter den Folgen.

Gemeinsam wollen wir diese Kinder unterstützen, um ihnen eine bessere Zukunft zu ermöglichen.

Damit an den zwei Tagen, an denen wir durch die Straßen ziehen, auch alles klappt, treffen wir uns vor-
her zweimal, um die Lieder einzustudieren und die Gruppen nach euren Wünschen einzuteilen.

• erstes Treffen: Sonntag, 11.12.2011  direkt nach der Kirche
• zweites Treffen: Sonntag, 18.12.2011 ebenfalls direkt nach der Kirche

Beide Treffen finden in den Räumen unter dem Kindergarten St. Martinus statt.

Am 2. Januar 2012 um 10.00 Uhr werden wir die Aussendungsandacht miteinander feiern und  mittags
mit dem Dreikönigssingen beginnen.

Am 03. Januar laufen wir morgens los und nach einem gemeinsamen Mittagessen im Kindergarten brin-
gen wir den letzten Häusern den Segen.

Falls du noch Fragen hast, kannst du gerne bei Carolin Heine (Tel: 2243), Vera Peuker 
(Tel: 923065), Gerda Buchmann (Tel: 91235) oder Yvonne Rogg (Tel: 2806) anrufen.

Eine große Hilfe wäre es uns, wenn sich viele freiwillige Helfer bereit erklären würden, die Gruppen, die für
außerhalb eingeteilt sind, als Fahrer zu begleiten oder am 03. Januar das Mittagessen mit Frau Buchmann
vorzubereiten. 

Bitte geben Sie hierzu den unteren Abschnitt Ihrem Kind zum ersten Treffen mit, oder benachrichtigen Sie
uns telefonisch.

Hier abtrennen!
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Ich kann am 02.01.2012 als Fahrer mithelfen  ❑

Ich kann am 03.01.2012 als Fahrer mithelfen ❑

Ich kann am 03.01.2012 helfen, das Mittagessen vorzubereiten       ❑

____________________ ____________________ ____________________
Name Telefon Unterschrift

Einladung 

✄



Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Freitag, den 9. Dezember 2011 findet um 15.00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatsitzung
statt.
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung
2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten

Beschlüsse
3. Neubau eines Bolzplatzes in Rosenharz

- Zuschussantrag der St. Gallus-Hilfe
4. Bausachen:

a) Neubau eines Betriebsgebäudes in der Birkenstraße;
Flst.Nr. 115/39

5. Umbau Untergeschoß Realschulgebäude
- Zwischenbilanz

6. Verlässliche Grundschule
- Erhebung von Gebühren für die Betreuung außerhalb des
Unterrichts

7. Annahme von Spenden
8. Verschiedenes und Bekanntgaben
9. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat

ca. 17.00 Uhr Bürgerfragestunde

Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.

Die Tagesordnung wurde um Tagesordnungspunkt 3 ergänzt

Haben Sie schon ein Geschenk…
für den nächsten Geburtstag,
für den Besuch bei Verwandten oder Bekannten oder
zu einem anderen Anlass
Wenn nicht, schauen Sie doch einfach mal im Rathaus vorbei
oder auf unserer Homepage www.bodnegg.de . 
Dort finden Sie tolle Präsente für jeden Anlass und jeden
Geschmack. Große und kleine Schirme, verschiedene Tassen,
Schnapsgläser, Taschenlampe, Stofftasche, Duschtuch, Bild-
band, Schlüsselanhänger,  verschiedene Weizengläser, Sektglä-
ser usw.
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Amtliche 
Bekanntmachungen

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Für die Weihnachts- und Neujahrsausgabe ist
der Redaktionsschluss für die Woche 51 bereits
am Freitag, 16. Dezember 2011, 11.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✵
✰ AN ALLE LESER UND INSERENTEN

Die erste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
im neuen Jahr erscheint am 
Donnerstag, 5. Januar 2012.

Redaktions schluss ist bereits am 
Freitag, 30. Dezember 2011, 11.00 Uhr
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✵
✰
✰

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

namens des Gemeinderats, wie auch persönlich,
lade ich Sie zu unserem

NeujahrsempfangNeujahrsempfang
am Freitag, 6. Januar 2012, um 10.30 Uhr

in den Bürgersaal des Dorfgemeinschaftshauses

herzlich ein. Der Empfang steht wie immer allen inte -
ressierten Einwohnern offen.

Traditionell möchten wir auf das vergangene Jahr
zurückschauen und Ausschau halten, was uns die nahe
Zukunft bringen wird. Die Verleihung der Bürgernadel
an Ilona Rogg und Franz Fischer wird der Höhepunkt
des Neujahrsempfangs sein.
Im Anschluss an den offiziellen Teil gibt es die Mög-
lichkeit, bei einem kleinen Umtrunk mit den anderen
Gästen ins Gespräch zu kommen.

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie am 6. Janu-
ar begrüßen dürften.

Christof Frick
Bürgermeister

Das Rathaus ist am

15. Dezember 2011
ab 17.30 Uhr geschlossen!

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Bürgermeisteramt Bodnegg
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DAMPFBAD &
RUHERAUM

ÖFFNUNGSZEITEN : 
Dienstag – Donnerstag + Samstag
17.00 bis 22.00 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 

Jeden Mittwoch + Donnerstag WARMBADETAG bei 30°
Wassertemperatur !

Sie finden uns: Dorfstraße 34 (Realschulbau), Bodnegg

Aktives Angebot:
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat ab 17.00 Uhr
reservierte Badezeit für alle aktiven Badebesucher mit
Bewegungsübungen im Wasser unter Anleitung. Ab
18.00 Uhr wieder Badezeit für alle Badegäste.
→ Termine: 15. Dezember 2011

Bitte beachten Sie, dass der Eingang auf Grund der
Bauarbeiten verlegt wurde. Benutzen Sie bitte den
Haupteingang der Realschule und folgen Sie den Hin-
weisschildern.

Bademeisterin Juliane Liebmann, Tel. 9207-29

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Ge -
meinde ist für jedermann
geöffnet und zwar jeweils
jeden 1. und 3. Mittwoch im
Monat; von 8.30 Uhr bis
10.30 Uhr!

Nächste Termine:
21. Dezember 2011

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

ANGEBOTEN WERDEN:

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Eintritt 3,–
Veranstalter: Kulturzentrum Linse e.V.
Telefon: 0751/51199
www.kulturzentrum-linse.de

Der siebenjährige Leon 
ist ein glühender Ver-
ehrer von Geschichten 
und Märchen – nur 
selbst lesen kann er 
immer noch kaum 
ein Wort. Was seinen 

Eltern zur Sorge und seiner älteren Schwester Alina zur 
Schadenfreude gereicht. Als seine geliebte Tante Eleonor 
stirbt, hinterlässt sie der Familie mit dem betagten Haus 
am Strand auch einige Herausforderungen: ihre wertvolle 
Bibliothek mit Origi nal ausgaben überlässt sie Leon, der 
sich darüber zunächst gar nicht freuen kann. Doch dann 
entdeckt er, dass all seine Freunde aus den Märchen le-
bendig sind und in diesen Büchern leben. Jetzt gilt es, sie 
zu retten und die Bibliothek zu erhalten! Doch dazu muss 
er einen Zauberspruch vorlesen ganz alleine! Leon muss 
einige äußere und innere Widerstände überwinden, um 
die Geschichte zu einem guten Ende zu bringen.
F 2010. 74 Min. Empfohlen ab 6 Jahre 

Leon und die magischen Worte

Freitag, 09.Dezember  
14.00 Uhr 
Bodnegg 

Grundschule

Freitag, 09.Dezember  
14.00 Uhr 
Bodnegg 

Grundschule



Servicezentren für Alters-
vorsorge beraten neutral, 
unabhängig und kostenlos

Altersvorsorge: Jetzt abschließen oder später?
Zum 1. Januar 2012 sinkt die Garantieverzinsung für Kapitalle-
bens- und Rentenversicherungen bei Neuverträgen von 2,25 auf
1,75 Prozent. Außerdem steigt der frühestmögliche Auszah-
lungsbeginn bei ab 2012 neu abgeschlossenen Riester- und
Rürup-Verträgen von 60 auf 62 Jahre. Was bedeutet das für die
Altersvorsorge? Soll man noch 2011 einen Vertrag für eine
Zusatzrente abschließen? Auf derlei Fragen wissen die Fach-
leute der Deutschen Rentenversicherung (DRV) Baden-Würt-
temberg Rat. Die DRV Baden-Württemberg hat im ganzen Land
Servicezentren für Altersvorsorge eingerichtet. Dort erfahren
Bürgerinnen und Bürger individuell auf ihre Bedürfnisse zuge-
schnitten alles über die Neuregelungen zur Altersvorsorge. Das
Beste an diesem Service der DRV: Die Beratung erfolgt ohne
Verkaufsinteressen, sie ist produktunabhängig, anbieterneutral
und kostenlos. 

Ein Beratungstag für unsere Bürger in Bodnegg findet am
Dienstag, 17. Januar 2012 statt. Hierzu müssen Sie sich bitte
bei Frau Pfleghar, Tel. 07520/9208-20 anmelden.
Die Bürger sollten nach Möglichkeit die Unterlagen bzw. Infor-
mationen bezüglich ihrer Altersvorsorge zum vereinbarten Ter-
min mitbringen.
Frau Pfleghar wird Ihnen die sogenannte Checkliste vorab
zukommen lassen, die Sie bitte ausgefüllt mitbringen.
Ein Beratungstermin dauert ca. 1 - 1 ½ Stunden.

Innovative Schulung für Gastgeberinnen im
Ländlichen Raum 
Sind Sie fit?
Sind Sie fit in Rhetorik, Recht, Erlebnispädagogik, Marketing,
kundenorientiertem Schreiben, Deko- und Einrichtungsfragen?
Kennen Sie sich aus in Ihren Zahlen, Daten, Fakten? Mit dem
regionalen Tourismus und Ihren Möglichkeiten zu Zusatzver-
diensten? 
Die zehntägige Seminarreihe „Frauen fit im Tourismus“ der Lan-
desarbeitsgemeinschaft Urlaub auf dem Bauernhof in Baden-
Württemberg (LAG) richtet sich an alle Direktvermarkterinnen
und Urlaubsanbieterinnen im ländlichen Raum. An zwei Tagen in
der   Woche werden die unterschiedlichsten Themen behandelt:
qualifizierte Referenten informieren zu Zahlen, Daten, Fakten -
Destinationsmanagement - Rhetorik - Innenarchitektur - Erleb-
nispädagogik - Marketing - Printmedien - Internetdienstleistun-
gen. 
Diese Schulungsmaßnahme wird finanziert aus Mitteln der För-
dermaßnahme „Innovative Maßnahmen für Frauen im Ländli-
chen Raum“ der EU und des Ministeriums für Ernährung und
Ländlicher Raum. Die Schulungsgebühr für 10 Tage beträgt
220,- Euro, für Mitglieder der LAG 167,- Euro, jeweils zzgl.
MWST, inklusive umfangreicher Schulungsunterlagen.  
Schulungsort: Kloster Reute, Bad Waldsee
Beginn: Dienstag, 17. Januar 2012
Informationen und Anmeldung auf der Geschäftsstelle der Lan-
desarbeitsgemeinschaft Urlaub auf dem Bauernhof in Baden-
Württemberg: Telefon (0761) 27133-90, E-Mail: info@urlaub-
bauernhof.de
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Abfallwirtschaft -
Terminkalender

Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas, sämtlichen Elektro-
und Elektronik-Altgeräten und Windeln 
am Samstag, 10. Dezember 2011 von 08.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von der
„Musikkapelle“ durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen:
- Samstag, 24. Dezember in Regie der Landjugend 

Leerung der Papiertonnen:
Die Papiertonne wird im 4 Wochenrhythmus „montags“ ent-
leert.
Nächste Leerung am Dienstag, 27. Dezember 2011.
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage.
Die Tonnen bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen.

Abfallwirtschaft

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Esel- und Ziegenmist Tel. 9292764

Heimorgel, Marke: Hammond Tel. 1589

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber).

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Gästeamt

ttt



Monat Oktober 2011
Geburten:
29. Oktober 2011 
Elia Samuel Durst, geboren in Wangen im Allgäu, wohnhaft in
Annahäusern 1/1, Eltern: Katharina Hohloch und Dejan Georg
Durst

Eheschließungen:
Im Oktober gab es keine Eheschließungen.

Sterbefälle:
Keine Veröffentlichungen gewünscht.

Mittendrin 
Betreuungsgruppe für ältere Menschen 
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation 
St. Martin  07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116 116
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Standesamtliche
Nachrichten

Aus der Landwirtschaft

Überprüfung land- und forstwirtschaftlicher
Zugmaschinen

Der TÜV Ravensburg führt am

15. Dezember 2011 ab 14.00 Uhr

eine Überprüfung land- und forstwirtschaftlicher 
Zugmaschinen 

beim Bauhof, Widdum 12, durch.

Wir bitten Sie um Anmeldung beim
Bürgermeisteramt unter Telefon Nr. 9208-20

Seniorennachrichten

Termine im Monat Dezember 2011

Singen / Volkstanz
Montag, 12. Dezember 2011
14.30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Montag, 19. Dezember 2011
14.30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Radler-Gruppe
Im Winterhalbjahr steigen wir um auf den Heimtrainer, um
die Vitalität nicht ganz einzubüßen.
Info bei G. Wild, Tel. 2378 und bei H.-P. Weishaupt Tel.
2285

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14.30 Uhr
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Impressum

Herausgeber: Bürgermeisteramt Bodnegg
Kirchweg 4, 88285 Bodnegg
Telefon 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Verantwortlich: Bürgermeister Christof Frick oder der 
Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter
der Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion: Für Beiträge und Anzeigen;
Telefon: 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Druck: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim
Telefon: 07154 / 8222-30, Fax: 07154 / 8222-15
E-Mail Anzeigen: andreastarz@dvwagner.de

Erscheinungstag: wöchentlich freitags

Redaktionsschluss: Montag, 12.00 Uhr
Aus organisatorischen Gründen muss sich die
Redaktion Kürzungen vorbehalten

Bereitschaftsdienste



Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 10. Dezember 2011 
Brunnen Berg (Vorberg), Brunneplatz 7, 075152121
Am Goetheplatz, Ravensburg, Goetheplatz 1, 075123860
Sonntag, 11. Dezember 2011 
Huberesch, Ravensburg/Weststadt, Rümelinstraße 7, 
07519770910
Apotheke Kur, Bad Waldsee, Hochstadt 3, 075245992

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 10. Dezember 2011 /Sonntag, 11. Dezember 2011
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ebert
Telefonische Anmeldung erforderlich

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias:
(rund um die Uhr) Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670

im Bildungszentrum Bodnegg
Die Bücherei ist geöffnet

SONNTAGS im Anschluss an den Gottesdienst 
(siehe aktuelle Kirchliche Nachrichten), 
etwa 1 1/2 Stunden - längstens bis 12.00 Uhr.
Wenn kein Gottesdienst stattfindet, von 10.30 bis 12.00 Uhr.
KERNZEIT ist auf jeden Fall die Zeit von 11.00 bis 11.15 Uhr,
das heißt, die Bücherei ist in dieser Zeit auf jeden Fall geöffnet.
AN SCHULTAGEN
Mo, Di, Mi 12.15 - 14.30 Uhr
Do 12.15 - 14.30 Uhr und 16.30 - 18.00 Uhr
Fr 12.15 - 13.45 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520 / 920744
Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
Mittwochs von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern
zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem
reichhaltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske
freut sich auf viele Besucher!

Termine im Dezember: 14. Dezember 2011
21. Dezember 2011
28. Dezember 2011

BÜCHEREI AKTUELL
Liebe Freundinnen und Freunde der Bücherei,
die Bücherei Bodnegg nimmt wieder an einer Besucherbefra-
gung teil.
Bitte nehmen Sie sich ein wenig Zeit und füllen Sie den in der
Bücherei ausliegenden Fragebogen aus. Gerne können Sie
auch einen Vordruck mit nach Hause nehmen. Wir bitten dann
um Rückgabe bis 18. Dezember.
Sie helfen uns damit, das Angebot der Bücherei Bodnegg weiter
zu verbessern.
Die Auswertung der Rückmeldungen erfolgt anonym durch das
Regierungspräsidium Tübingen.
Im Voraus herzlichen Dank
Ihr Bücherei Bodnegg
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EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540
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Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Internet: www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de
Die Seiten werden laufend aktualisiert.

Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.30 - 18.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Tel. (0751) 6528373
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: Harald.Mielich@drs.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser,
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!

Rorate- und Schülermesse in Bodnegg
Wir feiern in Bodnegg am Freitag, 09. Dezember um 7.00 Uhr
die Rorate- und Schülermesse. Vor der Messe können Sie
Becherkerzen zum Preis von 1,-- € kaufen. Anschließend gibt es
wieder ein gemeinsames Frühstück im Bürgersaal des Dorfge-
meinschaftshauses das von den Frauen der Kolpingfamilie vor-
bereitet wird, dazu sind Sie alle herzlich eingeladen. 
Ein herzliches Vergelt's Gott an die Kolpingfrauen für die Aus-
richtung des Frühstücks.

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche)
Montag, 12.12.11 Frau Hartmann, Tel. 2416
Montag, 19.12.11 Frau Kapler, Tel. 2345

Frau Spinnenhirn, Tel. 2747

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergeltʼs Gott!

Kirchenschmücker(innen) gesucht!
Liebe Gemeindemitglieder, wir suchen weitere Kirchen-
schmücker/innen. Wer sich vorstellen kann diesen Dienst in
unserem Team mit zu versehen kann sich gerne bei unseren
derzeitigen Blumenschmückerinnen oder im Pfarrbüro melden.
Vielen Dank im Voraus. 
Ihr Kirchengemeinderat

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschu-
le) um 20.00 Uhr
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20.00 Uhr

Kinderchorprobe am Dienstag in G 9 (Grundschule) von 16.30
Uhr - 17.00 Uhr für Kinder von 5 Jahren bis einschl. 2. Klasse
und von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr für Kinder der 3. - 6. Klasse.
In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!
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Sie haben Fragen, Sorgen, Anregungen?
Unser Pastoralteam ist zu folgenden Sprechzeiten für Sie
da:
Pfarrer Michael Stork nach Vereinbarung
Elmar Kuhn am Dienstag, 9.00 bis 10.00 Uhr 

in Grünkraut
Harald Mielich am Donnerstag, 15.00 bis 16.00 Uhr 

in Schlier
... und jederzeit nach Vereinbarung!

Kirchliche Nachrichten

Freitag, 09. Dezember 2011
7.00 Uhr Rorate- und Schülermesse
Linda Deifel, Lisa Deifel, Marius Gmünder, Franziskus Schorr
L.: Annette Thielow-Freitag

Sonntag, 11. Dezember 2011
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Selina Schmid, Rebekka Sterk, Rebekka Schorr,
Karla Sauter, Carolin Heine, Silvio Röttgers
L.: Kindergarten-Team
11.45 Uhr Taufe

Freitag, 16. Dezember 2011
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Lina Marie Rist, Emma Fricker, Darius Joos, Fabian Riedle
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Marius Gmünder, Franziskus Schorr, Vera Peuker,
Julian Nester, Simon Pfender, Christoph Buchmann
L.: Roswitha Boneberg-Behling

Sonntag, 18. Dezember 2011
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Linda Deifel, Lisa Deifel, Myriam Wissussek, Timo-
thy Kramer, Lisa-Sophie Kramer, Leonie Müller
L.: Almut Gebert



Bezirk:  Ravensburg    

Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg
e.V. lädt ein:
Silberschmieden für Kinder ab 8 Jahren und Jugendliche
02.01.2012, 10.00 bis 17.00 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Michael Uhlig, Silberschmied

Plus eins - Als Familie wachsen
Angebot für Eltern mit Babys in Ravensburg
4 Treffen ab 12.01.2012, je 9.30 bis 11.30 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Referentin: Monika Schneider, Gesundheitspädagogin (SKA)

Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg,
Telefon (0751) 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Freitag, 09. Dezember
20.00 Uhr Männertreff  Sitzungssaal Atzenweiler

Planungstreff für das Jahresprogramm 2012

Samstag, 10. Dezember
14.30 Uhr Trauung des Ehepaares

Edwin Hörmann und Dorothea Siegle
aus Friedrichshafen sowie 
Taufe der Kinder Gero u. Kira Hörmann
Pfarrer Bürkle

Sonntag, 11. Dezember 3. Advent
Wochenspruch:
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt
gewaltig.
Jes 40,3.10
10.15 Uhr Gottesdienst mit Begleitung

des Ökumenischen Chores Grünkraut
mit Taufe Jannick Breske, Bodnegg

10.15 Uhr Kinderkirche
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für die Arbeit des Ökumenischen Chor
Grünkraut bestimmt.
Es liegt eine ständige Auslage von „Eine-Welt-Arti-
keln“ zum Verkauf aus.
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Dem Weihnachtsgeheimnis Raum geben

Von Januar bis November gilt: Neu ist immer besser.
Nur im Dezember, wenn es auf Weihnachten zu geht, wollen
wir nichts Neues hören, einführen oder ausprobieren.
Wir singen die alten Lieder, hören die alten Geschichten und
pflegen die alten Bräuche.
Warum ist das so?
Weihnachten, so scheint es, ist ein Gefühl, ein Duft, eine
Stimmung.
Um ein „richtiges“ Weihnachten feiern zu können, braucht es
viel Vorbereitung. Wir wollen so Weihnachten feiern, dass es
uns dabei gut geht.
Aber was ist das „richtige“ Weihnachtsfest?
Um das herauszufinden, lade ich Sie herzlich ein: Zu einem
Abend, an dem nicht das eigene Tun im Vordergrund steht,
sondern der Gedanke daran, sich beschenken zu lassen. 
Schenken Sie sich Zeit, damit es für Sie richtig Weihnachten
wird.
Wann? Am 15. Dezember um 20.00 Uhr
Wo? Im Gemeindehaus in Grünkraut
Wer? Die Gestaltung dieses Abends übernimmt

Carolin Spieler, Jahrespraktikantin der Seel-
sorgeeinheit Vorallgäu

Bitte scheuen Sie sich nicht, sich bei mir im Pfarrbüro zu mel-
den, falls Ihnen eine Fahrmöglichkeit fehlt. Sie erreichen
mich im Pfarrbüro in Grünkraut (0751-62766).

Adventstreffen 

für Mädchen von 9  12 Jahren 

 
 

Sternstunden 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

Bist du zwischen 9 und 12 Jahre alt? 
Hast du am 10. Dezember 2011 von   

9.30  17.00 Uhr Zeit? 

Hast du Spaß am Singen, Spielen, kreativ sein 

und am gemeinsamen Glauben? 

Bist du eine Sternsucherin?   
Dann komm zum Adventstreffen der 

Schönstattbewegung Mädchen/ junge Frauen im 
Schönstattzentrum Aulendorf! 

 
 

Anmeldung und Information bei: 
Adilia Schweizer / Tel. 0751/ 64790 
Marienbühlstraße 10 / 88326 Aulendorf  
abteilung-oberland@gmx.de 
 
Kosten: 8 Euro (inkl. Mittagessen & Bastelmaterial) 
Mitbringen: Schere, Klebstoff und dein Mäppchen  
 
Wer wir sind und was wir machen: www.oberland.npage.de  
 
Zum Adventsgottesdienst um 16.00 Uhr sind auch alle Eltern 
und Geschwister herzlich eingeladen. 



Dienstag, 13. Dezember
Seniorenmittag im Gemeindesaal mit Pfarrer Brennecke
14.15 Uhr offenes Ankommen
14.30 Uhr Beginn

Wir laden herzlich dazu ein!
Neue Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
Sitzungssaal Atzenweiler

Mittwoch, 14. Dezember
14.45 – Konfirmandenunterricht
16.15 Uhr Gemeindesaal Atzenweiler

Vorankündigung:
Sonntag, 18. Dezember   4. Advent
9.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Brennecke

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag und Mittwoch, jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr

Donnerstag, 15.12.2011 TrauerZeitRaum
17.30 – 19.00 Uhr Sitzungssaal Atzenweiler
Treffen für Menschen in Trauersi-
tuationen

Das ökumenische Angebot will
einen Raum schaffen, wo Men-
schen sich Zeit nehmen können
für sich und ihre Trauer. Es will
Impulse und Möglichkeit bieten,
zur Begegnung und zum
Gespräch mit Betroffenen. 
Das Treffen ist offen für alle, die
sich angesprochen fühlen, unge-
achtet des Alters, der Konfession
oder dem Zugehörigkeitsgefühl zu
einer Kirche. 
Kontakt: Manfred Bürkle, evange-
lischer Pfarrer, Evangelisches
Pfarramt Atzenweiler, 88287
Grünkraut, Tel.: 0751 – 62701
und
Dagmar Knausberg, katholische
Religionspädagogin mit Diakonatsausbildung, 88285 Bodnegg,
Tel.: 07520 - 924824

Kontakte, die Freude bringen  

Liebe Frauen!

Zu unserer Adventsfeier am
Mittwoch, 14.12.2011 laden wir

herzlich ein. Freuen wir uns auf ein paar
gemeinsame Stunden bei besinnlichem Text, Punsch und Bir-
nenbrot.
Beginn: 19.30 Uhr
im Raum St. Martinus, Amselweg 
Bitte Gotteslob mitbringen. 

Ganz herzlichen Dank möchten wir allen Frauen sagen, 
die uns beim diesjährigen Adventskranzen so tatkräftig unter-
stützt haben. Durch unser tolles Angebot auf dem Weihnachts-
markt können wir vom Verkaufserlös unsere festgelegten Pro-
jekte, die SZ-Nothilfe und „Socken für das Krankenhaus in Bra-
silien“ mit einer schönen Summe oder fertig gestrickten Socken
unterstützen.   

Allen Mitgliedern und Freunden, die vielleicht bei unserer
Adventsfeier nicht dabei sein können, möchten wir eine geseg-
nete Adventszeit wünschen und Danke für die Treue und Unter-
stützung das ganze Jahr durch sagen. 
Ein gesegnetes Fest und ein gutes neues Jahr 
wünscht das 
Frauenbundteam   

Unser nächster Programmpunkt ist das Frauenfrühstück am
21. Januar 2012

Es war ein großartiger Jubiläumsabend, das ist die einhellige
Meinung der rund hundert Gäste. Ein Kompliment nochmals an
die jungen Spitzenköche und alle weiteren Beteiligten.
Zu später Stunde wurde leider ein Damenmantel verwechselt -
es blieb ein schwarzer Wollmantel Größe 40 mit einer Knopfrei-
he bis hoch zum Kragen (7 große, schwarze Knöpfe),
- gesucht wird ein schwarzer, taillierter Mantel, Größe 38, Marke

Boss. 
- auch ein Schal blieb liegen (beige/braun mit Kreisen und Ringen)
Bitte rufen Sie an unter 2303.
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Ökumenischer Chor 
Mittwoch, 19.30 Uhr - 21.30 Uhr
(geänderte Probezeit beachten!)
Ökumenischer Chor 
Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung: Lib Briscoe

Neue Mitsänger und Interessierte sind
jederzeit herzlich willkommen!

Ökumenische
Angebote

Vereinsnachrichten

Herzliche Einladung zum Frühstück nach der Rorate-
messe
Am 09.12.11 ist Roratemesse und anschließend Frühstück
im Dorfgemeinschaftshaus. Es werden Kaffee, Tee, Kaba,
Zopfbrot und Vollkornsemmel angeboten. Nachdem doch
viele Kinder das Angebot des Frühstücks in Anspruch neh-
men, würden wir uns über eine Spende für den Förderkreis
für Tumor- und Leukämiekranke Kinder Ulm e. V. sehr freu-
en. Denn diesen Kindern geht es gesundheitlich und seelisch
nicht so gut und so wollen wir durch unsere Unterstützung
etwas Freude und Ablenkung in ihren Klinikaufenthalt brin-
gen. Wir sagen jetzt schon im Namen der Kinder und des
Förderkreises dafür ein herzliches "Vergelt's Gott". Auf Ihren
Besuch freuen wir uns. Das Kolpingteam

KOLPING

[boku] bodnegg kulturell e. v.



Narrenzunft Bodnegg e.V.
„Burnegger Brotfresser“
Rückblick:
Die Masken für die Fasnet 2012 sind ge -
backen!
Vielen Dank an Alfons Schupp, dass wir wie-
der in seiner Bachstube unsere „Gsichter“ für
die kommende Fasnet gestalten durften und
natürlich fürs anschließende Backen!

11.11.2011 Fasnetsauftakt im Gasthaus Nußbaumer
Um 19 Uhr fand unser diesjähriger Fasnetsauftakt statt. 
Hier wurden Laufbändel und Masken ausgegeben, sowie die
Häs- und Maskenbelehrung durchgeführt. Die sprungfleißigsten
Mitglieder, also die die vergangene Fasnet am öftesten dabei
waren, wurden mit einem Glas Sekt von Zunftmeisterin Sylvia
Uber belohnt! Darüber freuten sichThomas Fetscher, Tobi Loe-
wen, Sylvia Uber, Martin Hirscher, Ernst Loewen, Margot
Neuschwender, Melanie Uber und Wolfgang Seitz. 
Wer seine Weckenliste noch nicht abgegeben hat – UNBE-
DINGT noch Melanie Uber oder Evi Loewen vorbeibringen/
schicken!

19.11.2011 Weihnachtsmarkt Bodnegg
Auch dieses Jahr waren es wieder gut gelaunte Nikolausfrauen
die am NZ Bodnegg Stand leckere Brotfresser-Seelen verkauf-
ten!
Die Seelen kamen so gut an, dass wir ausverkauft waren!
Vielen Dank an Evi Loewen für die Organisation des Standes
und alle die vor und hinter den Kulissen mit geholfen haben!
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CDU Bodnegg  CDU Bodnegg

Voranzeige

Einladung zu einer Winterwanderung 
von Bodnegg nach Weingarten 

am Samstag, 17. Dezember 2011, 14 Uhr

Wir starten bei der Raiba Bodnegg und wandern abseits der
Hauptstraßen über Englisreute, Egg, Sibratsreute, Greut,
Richtung Weingarten. Prominenter Mitwanderer ist unser
Landtagsabgeordneter Minister a.D. Rudi Köberle.

Unser Ziel ist die Skivereinshütte "Lindele" in der Nähe des
Rößlerhofes, wo wir uns mit einem zünftigen Vesper stärken.

Ich freue mich auf einige gemeinsame gesellige Stunden. Für
Rückfahrmöglichkeiten nach Bodnegg ist gesorgt.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind zum Mitwandern
herzlich eingeladen.

Eugen Abler, Vorsitzender

Musikkapelle Bodnegg e.V.
Liebe Bodnegger/innen,
nach den Feiertagen (am 27. und 28.
Dezember) wollen wir, Musiker der
MK Bodnegg, Ihnen wieder unsere
Neujahrsgrüße überbringen.

In diesen zwei Tagen werden wir von Haus zu Haus
gehen und uns mit kleinen Musikstücken für die
Unterstützung im vergangenen Jahr bedanken.
Für kleine Spenden, die wir für die Jugendausbil-
dung nutzen werden, wären wir natürlich sehr dank-
bar.
Bis dahin wünschen wir Ihnen allen
eine friedvolle und harmonische
Adventszeit.
Ihre Musikerinnen + Musiker



10.12.2011 Nikolausfeier mit Schießen
Treffpunkt ist um 17 Uhr am Brunnen, wir machen einen Weih-
nachtslichter-Marsch zum Schützenhaus, also Laterne oder
Taschenlampe mitbringen. Bei Lagerfeuer und Punsch warten
wir auf den Besuch vom Nikolaus. Es gibt tolle Überraschungen
für die Kinder und wieder eine interne Schützenmeisterschaft. 
Nähere Information gibt es bei Wolfgang Seitz.

Die Geschichte vom Weihnachtslicht
Es war einmal ein Hirtenjunge
Unter den Hirten, denen der Engel die frohe Botschaft verkündet
hatte, war auch ein Hirtenknabe. Der war bettelarm und hatte
nichts, was er dem Kind schenken konnte. Traurig lief er zum
Schafstall und suchte in dem winzigen Eckchen, das ihm gehör-
te, nach etwas, was er vielleicht doch mitbringen könnte. Aber da
war nichts, was auch nur den Anschein eines Geschenkes hat-
te. In seiner Not zündete der Hirtenknabe eine kleine Kerze an
und suchte in jeder Ritze, in jeder Ecke. Doch alles Suchen war
umsonst. Da setze er sich mitten auf den Fußboden und war so
traurig, dass ihm die Tränen an den Backen herunter liefen. So
bemerkte er auch nicht, dass ein anderer Hirte in den Stall
gekommen war und vor ihm stehen blieb. Er erschrak richtig, als
ihn der Hirte ansprach: „Da bringen wir dem König der Welt alle
möglichen Geschenke. Ich glaube aber, dass du das
allerschöns te Geschenk hast!“
Erstaunt blickte ihn der Hirtenknabe mit verweinten Augen an.
„ich habe aber doch gar nichts.“ sagte er leise. Da lachte der Hir-
te und meinte: „Schaut euch diesen Knirps an! Da hält er in sei-
ner Hand eine leuchtende Kerze und meint, er habe gar nichts!“
Soll ich dem Kind vielleicht die kleine Kerze schenken“ fragte der
Hirtenjunge aufgeregt. „Es gibt nichts Schöneres“ antwortete der
Hirte leise.  

Fortsetzung der Geschichte nächste Woche

Nathalie Schupp
Pressewart
www.narrenzunft-bodnegg.de

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
Hiermit laden wir alle aktiven und fördernden Mitglieder zu unse-
rer Mitgliederversammlung am Donnerstag, den 12. Januar
2012 um 20.00 Uhr ins Schützenhaus recht herzlich ein. 

Tagesordnung: 1. Begrüßung und Bericht des OSM 
2. Bericht der Schießleiters
3. Bericht des Jugendleiters
4. Bericht der Schriftführerin 
5. Bericht der Damenreferentin
6. Bericht der Kassiererin und Kassenrevisoren
7. Entlastung
8. Wahlen
9. Mitgliedsbeitrag 
10. Verschiedenes
11. Wünsche und Anfragen

Für den Ausschuss 
Sabrina Metzler

Ortsverband Bodnegg
informiert:
2012 Jahr des aktiven Alterns
Das Europäische Parlament hat 2012

zum „Europäischen Jahr für aktives Altern und Solidarität zwi-
schen den Generationen“ ausgerufen.  Viele bundesweite Aktio-
nen sind vorgesehen. Aktives Altern ist laut Weltgesundheitsor-
ganisation WHO ein Prozess, in dem die Lebensqualität altern-
der Menschen verbessert werden soll, um ein Altern in Würde zu
ermöglichen. Endfünfziger und Ältere gehören zu einer Alters-
gruppe, die gesünder und besser ausgebildet ist als jede Alters-
gruppe vor ihr. Der Sozialverband VdK hat das schon lange
erkannt und kämpft für Chancengleichheit im Alter. Bereits 2003
hat er mit einer bundesweiten Plakataktion für mehr Beschäfti-
gungschancen älterer Arbeitnehmer geworben. So wurde ein
wirksames Zeichen gesetzt, um Politik und Wirtschaft zum
Umdenken zu bewegen. Nach wie vor gibt es hier viel Hand-
lungsbedarf, weshalb der VdK auch weiterhin aktiv für die Rech-
te Älterer eintritt.
Werden Sie Mitglied im VdK-Sozialverband!
Beitrittserklärungen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher  
Ortsverband Bodnegg, Tel. 07520/91050     
E-Mail: vdk@kerlenmoos.de                 
VdK-Ravensburg, Zeppelinstraße 15, Tel. 0751/769620    
Info: www.VdK.de
Beratungstermine immer Dienstag von 9.00 – 11.00 oder nach
Vereinbarung

TSV Bodnegg 
Abteilung Tischtennis 
Ergebnisse: 
TSV Herren - TV Langenargen II 8.8 
TSV Herren II - TTF Altshausen V 3:9 
TSV Jugend II - SVW Weingarten V 0:6
TSV Jugend II - FC Kluftern  0:4 
(Pokalspiel)
TSV Herren - TSV Meckenbeuren III 9:5 
Drei Punkte aus den zwei schweren Heim-
spielen ist für die erste Herrenmannschaft
keine schlechte Bilanz. Damit hat sich das
Team auf den dritten Tabellenplatz gescho-

ben. Nicht so gut läuft es für die zweite Herrenmannschaft. Weil
der Bodnegger Platz Eins das Team im Stich ließ und kurzfristig
kein Ersatz mehr aufgeboten werden konnte, war man gegen die
Gäste aus Altshausen auf verlorenem Posten. Auch die zweite
Jugend hatte einen rabenschwarzen Tag erwischt. Gegen Wein-
garten und an schließend im Pokalspiel Kluftern lief nichts
zusammen. Zwar mühten sich alle Bodnegger Spieler. konnten
aber nichts Zählbares verbuchen. Bei den Kreismeisterschaften
am Sonntag in Amtzell überraschte dann aber der Bodnegger
Nachwuchs positiv, denn Marko Biesenberger wurde seiner
leichten Favoritenstellung gerecht und U 13 Kreismeister. In der
U 14 Konkurrenz holte sich, was vielleicht noch höher zu bewer-
ten ist, Simon Oberhuber den Titel und wurde zudem zusammen
mit Florian Wissussek noch Vizemeister im Doppel.
Die letzten Vorrundenspiele: 
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EINLADUNG ZUR
WEIHNACHTSFEIER
Auch dieses Jahr wollen wir
das Vereinsjahr mit der
jahrzehntelangen Tradition
der Weihnachtsfeier be -

schließen und mit euch in geselliger Runde gemeinsame
Stunden verbringen. Alle Jahre wieder findet am 2. Weih-
nachtsfeiertag, den 26. Dezember, ab 20.00 Uhr unsere tra-
ditionelle Weihnachtsfeier im Schützenhaus Hargarten statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder mit deren Angehörigen und Freun-
den, ganz besonders auch die Eltern der Jungschützen
sowie JEDERMANN recht herzlich eingeladen.
Die Musikkapelle wird unsere Feier wie jedes Jahr musika-
lisch umrahmen. Neben ein paar weihnachtlichen Beiträgen
werden wir Mitglieder ehren und Ehrenscheiben überreichen.
Des Weiteren werden wir eine kleine Rückschau halten und
die Mitwirkenden des Preisschießens belohnen. Wir sind
schon sehr gespannt auf die Proklamation des neuen
SCHÜTZENKÖNIGS.

Wir würden uns über viele Besucher freuen und wünschen
allen einen schönen, vergnüglichen und kameradschaftlichen
Abend.

SCHÜTZENCLUB HUBERTUS BODNEGG

 



Freitag 9. Dezember 19.30 Uhr: 
TSV Herren - TTF Altshausen IV 
Samstag 10. Dezember: 
10.00 Uhr SV Bergatreute II - TSV Jugend 
13.30 Uhr TTF 81 Schomburg II - TSV Jugend II 
19.30 Uhr TSV Herren II - TTC Tettnang IV 
Das erste Herrenteam hat im Spiel gegen die punktgleichen
Gäste aus Altshausen mit einem Sieg die Möglichkeit, den drit-
ten Tabellenplatz zu festigen und die gute Ausgangsbasis für die
Rückrunde zu behalten. Das erste Jugendteam hat in Bergat -
reute anschließend an das Punktspiel noch ein Pokalspiel zu
bestreiten.

Bauernhaus-Museum Wolfegg 
„Winterzauber“- Adventsmarkt im Bauernhaus-Museum
Wolfegg 
Samstag 10. Dezember (13.00 bis 20.00 Uhr) und
Sonntag 11. Dezember (11.00 bis 19.00 Uhr)
Das Bauernhaus-Museum Wolfegg veranstaltet auch in diesem
Jahr wieder seinen stimmungsvollen „Winterzauber-Advents-
markt“.
Am Samstag, 10. Dezember, von 13.00 bis 20.00 Uhr und am
Sonntag, 11. Dezember, von 11.00 bis 19.00 Uhr, sind in der ein-
maligen Atmosphäre des alten Museumsdorfes viele
geschmückte Markstände aufgebaut, es gibt weihnachtliche
Musik, und eine Vielzahl herzhafter und süßer schwäbischer
Spezialitäten. Abgeschlossen wird der Adventsmarkt mit einem

Konzert des Kreismusikrates Ravensburg in der beheizten
Zehntscheuer Gessenried am Sonntagabend. 
PROGRAMM:
Samstag, 10. Dezember 2011 
13.30 Uhr - 14.15 Uhr Weihnachtsgeschichten vorlesen

(Stallscheuer Richlisreute)
14.00 Uhr - 15.00 Uhr  Liederkranz Molpertshaus

Museumsgelände
15.00 Uhr - 17.00 Uhr Rußes Buaba mit der steirischen Har-

monika
Klassenzimmer Fischerhaus

14.30 Uhr Der Nikolaus kommt ins Museum!
16:30 Uhr - 18.30 Uhr Musikverein Vogt

Museumsgelände
17.00 Uhr Krippenspiel: Die Herbergssuche

Haus Häusing
17.00 Uhr - 18.00 Uhr Musikverein Waldburg

Museumsgelände
18.00 Uhr - 18.30 Uhr Grundschulchor Wolfegg

Klassenzimmer Fischerhaus
Sonntag, 11. Dezember 2011
11.00 – 13.00 Uhr Leutkircher Ewigkeit

Fischerhaus Klassenzimmer
13.30 Uhr- 14.15 Uhr Weihnachtsgeschichten vorlesen

Stallscheuer Richlisreute
13.00 Uhr - 16.00 Uhr Elliʼs Saitenmusik 

Fischerhaus Klassenzimmer
14.00 - 15.00 Uhr Musikkapelle Wolfegg

Museumsgelände
14.30 Uhr Der Nikolaus kommt ins Museum!
15.00 Uhr - 16.00 Uhr Musikverein Karsee

Museumsgelände
15.00 - 16.30 Uhr Alphornbläser Wilhelmsdorf 

Museumsgelände
16.00 Uhr Krippenspiel: Die Herbergssuche

Haus Häusing
18.00 Uhr Adventskonzert des Kreismusikrats Ra -

vensburg in der beheizten Zehntscheu-
er Gessenried. Einlass ab 17.00 Uhr.

Der Eintritt zum Weihnachtsmarkt und zum Konzert ist frei. 
Das Museum bittet aber um Spenden für wohltätige Zwecke.
Die Spenden gehen dieses Jahr an:
- die Nachsorgeklinik für krebs-, herz- und mukoviszidose-

kranke Kinder in Tannheim
- das ambulante Kinder- und Jugendhospiz AMALIE (Ldkr.

Ravensburg und Bodenseekreis)
- die Rumänienhilfe Rötenbach 
- den Kindergarten in Colachel in Indien, dem die Gemeinde

Wolfegg verbunden ist.

Der „Winterzauber-Adventsmarkt“ im Bauernhaus-Museum
Wolf egg findet bei jedem Wetter statt.
Mehr Informationen: www.bauernhaus-museum.de oder Tel.
(07527) 95500

Jahreskarten für die Museumssaison 2012
Sichern Sie sich bereits jetzt Ihre Jahreskarte für die Museums-
saison 2012.
Natürlich auch ein tolles Weihnachtsgeschenk!
Sie erhalten Jahreskarten für die Museumssaison 2012:
- in der Museumsverwaltung des Bauernhaus-Museums Wol-

fegg (Vogter Str. 4, 88364 Wolfegg)
Mo bis Do von 9.00 bis 16.00 Uhr und Fr von 9.00 bis 13.00 Uhr
- telefonische Bestellung (07527) 95500 oder per E-Mail

info@bauernhaus-museum.de 
- am Stand des Bauernhaus-Museums Wolfegg beim „Winter-

zauber“-Adventsmarkt am 10./11. Dezember
- in der Wolfegg Information zu den üblichen Öffnungszeiten

Bitte beachten Sie:
Die Museumsverwaltung des Bauernhaus-Museums bleibt von
Freitag, 23. Dezember 2011, bis einschließlich Donnerstag, 5.
Januar 2012, geschlossen.
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Was sonst noch
interessiert



Musikverein Schlier-Ankenreute
Weihnachtskonzert, Samstag, 10. Dezember, um 20.00 Uhr,
in der Festhalle Wetzisreute
Der Musikverein Schlier-Ankenreute veranstaltet wieder sein tra-
ditionelles Weihnachtskonzert mit dem Motto „Unser Heimat-
land“.
Unsere Heimat bietet eine schöne Natur, beeindruckende
Sehenswürdigkeiten, tolle Gewässer und schöne Musikstücke,
die diese Orte musikalisch in Szene setzen. Dieses Motto hat
der Musikverein Schlier-Ankenreute e.V. für das diesjährige
Weihnachtskonzert aufgegriffen und ein abwechslungsreiches
Programm für Sie zusammengestellt.
Wir laden Sie bereits heute recht herzlich zu unserem diesjähri-
gen Weihnachtskonzert ein.
Auf ein Wiedersehen in Wetzisreute freut sich
Ihr Musikverein Schlier-Ankenreute e.V. 

Nikolaustanz mit "FACE"
Samstag" 10.12.2011 Halle Obereisenbach
Einlass: 19:30h, one-way-ticket, 
Kein Zutritt unter 16 Jahren.
Veranstalter: SV Tannau

MGV Chorgemeinschaft Grünkraut
Einladung zum Adventskonzert der MGV-Chorgemein-
schaft Grünkraut
am Sonntag, den 18. Dezember 2011
um 17 Uhr in der Katholischen Pfarrkirche Grünkraut
Festliche, barocke Chormusik singen wir zum Advent. Unter
anderem die Hymne nach Psalm 55 „Hör mein Bitten“ von Felix
Mendelssohn Bartholdy und die Kantate zum 1. Advent „Ergrei-
fet die Psalter, ihr christlichen Chöre“ von Gottfried August Homi-
lius. Begleitet werden wir vom Jugendsinfonieorchester der
Musikschule Ravensburg, Solistin ist Leila Trenckmann.
Karten erhalten Sie zum Preis von 12 Euro, erm. 8 Euro, bei der
Gemeinde Grünkraut, Tel. 0751-760226 und an der Abendkas-
se. Freuen Sie sich darauf und genießen Sie bis dahin die Vor-
weihnachtszeit!
Barbara Grewe 

Serviceportal des Landes www.service-bw.de
erweitert
Neue Lebenslagen „Grenzüberschreitend leben und arbeiten“
sowie „Gefahrenabwehr und Sicherheit“ publiziert
Tausende Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Baden-Württem-
berg arbeiten in der Schweiz oder in Frankreich und sind auf ver-
lässliche Informationen zu ihrem Grenzgängerstatus angewie-
sen. Aber auch unzählige Bürger und Bürgerinnen aus den
Grenzregionen dieser Länder leben oder arbeiten in Baden-
Württemberg. Sie haben Fragen zu einem grenzüberschreiten-
den Umzug, zum Arbeitsrecht, zu ihrer Sozialversicherung oder
zu einer Selbstständigkeit und wollen wissen, wie viele Steuern
sie zahlen müssen, welche Leistungen Sie für Kinder und Fami-
lie erhalten können und wie die Unfall- oder Pflegeversicherung
im Ausland geregelt ist? Antworten finden Sie im Portal 
www.service-bw.de in der neuen Lebenslage „Grenzüberschrei-
tend leben und arbeiten“.
Neu ist auch die Lebenslage "Sicherheit und Gefahrenabwehr".
Bürgerinnen und Bürger erhalten thematisch gebündelt umfas-
sende Informationen etwa dazu, welche konkreten Hilfsmaßnah-
men und Strategien es in einem Katastrophenfall gibt und wel-
che präventiven Maßnahmen möglich oder ratsam sind, was in
einem konkreten Notfall zu beachten ist, welche Notrufnummern
gelten und wie man sich vor Einbrüchen schützen kann. Emp-
fehlungen zum vorbeugenden Brandschutz ergänzen das Ange-
bot.
„Service-bw“ ist das staatlich-kommunale E-Government-Portal
des Landes Baden-Württemberg. Es verknüpft leicht verständli-
che Verfahrensbeschreibungen mit den zuständigen Stellen und
ihren Online-Angeboten. Kommunen mit ihren Inhalten und Onli-

ne-Angeboten sind über innovative Techniken eingebunden. Es
erschließt über 9.000 Behörden und Einrichtungen in Baden-
Württemberg und beschreibt für die unterschiedlichsten Lebens-
und Unternehmenssituationen in über 50 Lebenslagen gebün-
delt rund 1.000 konkrete Verwaltungsdienstleistungen. Bürgerin-
nen und Bürger wie Unternehmen erhalten hier für sie verständ-
liche Informationen über Voraussetzungen, Verfahrensablauf,
Zuständigkeiten, Fristen, erforderliche Unterlagen, Gebühren
und Rechtsgrundlagen. Die Texte enthalten auch viele Tipps und
Hinweise über das Verwaltungsverfahren und die damit verbun-
denen Leistungen hinaus.
Mit einem Klick auf „Selbstständigkeit online“ gelangen Interes-
sierte zu einem Lebenslagenassistenten. Für den Ort und die
Tätigkeit, die sie hier eingeben, liefert „service-bw“ zielgenau die
Informationen, die sie bei der Aufnahme und Ausübung ihrer
Tätigkeit unterstützen. Hier können sie auch die erforderlichen
Verwaltungsverfahren elektronisch starten.
Unter „Ideen, Fragen, Kritik“ können Bürgerinnen und Bürger
ihre Fragen, ihre Kritik oder Ideen einbringen, wie die Landes-
verwaltung ihre Leistungen noch bürgerfreundlicher, günstiger
oder einfacher erbringen kann. Über den Button „Bürgerbeteili-
gung“ können die Bürgerinnen und Bürger aktuelle Vorhaben,
Planungen und Regelungsentwürfe des Landes online kommen-
tieren. „Ideen, Fragen, Kritik“ ist mit den integrierten Kommen-
tierungsfunktionen das Online-Bürgerforum der Landesverwal-
tung. 
Die Rubrik „Öffentliche Ausschreibungen“ führt zu Vergabebe-
kanntmachungen über aktuelle Ausschreibungen der öffentli-
chen Hand, vorrangig der Staatlichen Vermögens- und Hoch-
bauverwaltung, der Straßenbauverwaltung und des Logistikzen-
trums Baden-Württemberg. Außerdem finden Interessierte hier
zahlreiche Stellenangebote für Fach- und Führungskräfte im
öffentlichen Dienst in Baden-Württemberg.

Arbeitskreis Mobilität  Grünkraut
Adventsfahrt zum Stuttgarter Weihnachtsmarkt
Am  vierten Adventsonntag, dem 18.12.2011, bietet der Arbeits-
kreis Mobilität Grünkraut eine Fahrt zum Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt an. Mit Bus und Bahn wollen wir gemeinsam in die
Landeshauptstadt fahren, und die vorweihnachtliche Stimmung
auf dem dortigen Weihnachtsmarkt genießen. Die Abfahrt ist um
10.41 Uhr an der Bushaltestelle Grünkraut Ortsmitte.  Da wir die
planmäßige Linienfahrt der Firma Hagmann nutzen, kann natür-
lich auch an den anderen Bushaltestellen der Linie 21 zugestie-
gen werden. Die Fahrtkosten betragen € 6.- und sind bei der
Reiseleitung im Bus zu bezahlen. Die Reiseleitung kümmert sich
um den Erwerb der Fahrscheine, sie brauchen also nur kommen
und einsteigen. Die Rückkehr nach Grünkraut ist um 20.53 Uhr
vorgesehen. In Stuttgart stehen Ihnen 4,5 Stunden zur Verfü-
gung.
Gleich zu Beginn des neuen Jahres erwartet Sie das näch-
ste Angebot.
Zur Eisrevue „ Holiday on Ice „ nach Wien.
Diese Fahrt findet statt vom 26.1.(abends) bis 29.1.2012
Die Fahrt kostet € 225.- pro Person und beinhaltet folgende
Leis tungen.
Bahnreise ab Ravensburg  nach Wien und zurück einschließlich
Platzreservierung und Fahrt mit dem Linienbus von und nach
Grünkraut.  Zwei Übernachtungen im Doppelzimmer (Einbett-
zimmerzuschlag € 32.- /Nacht) im **** Hotel, ein zusätzliches
Frühstück am Anreisetag, Eisrevuekarte (beste Kategorie) und
Reiseleitung. Die Fahrt kann auch ohne die Eisrevue gebucht
werden, der Preis reduziert sich dann um € 48.-. Auf Anfrage
können auch die Musicals „Ich war noch niemals in New York“,
„Sister Act“ oder das Kabarett Simpl gebucht werden. Die Fahrt
nach Wien erfolgt mit dem  Nachtzug. Die Plätze sind in Abteilen
reserviert, auf Wunsch ist bei Verfügbarkeit und Aufpreis auch
ein Liegewagenplatz möglich. Weiter Informationen bei Martin
Jopke 0151 / 12439218. Anmeldungen nehmen die untenste-
henden Personen entgegen.
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme.
Ihr Arbeitskreis Mobilität  
Martin Jopke, Stefan Zorell, Christa Gnann 
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Neue Lückenampel in Grünkraut-Gullen:
Einfahrt von der Schlierer Straße in die B 32 wird erleich-
tert
Voraussichtlich zum Ende nächster Woche wird die neue
Lückenampel in Grünkraut-Gullen in Betrieb genommen. Dies
wird für Verkehrsteilnehmer, die aus der Schlierer Straße in die
Bundesstraße 32 abbiegen müssen, zu erheblichen Erleichte-
rungen führen. Die Signalanlage kommt in erster Linie den
Links einbiegern zugute, die teilweise sehr lange warten mus-
sten. Sobald sich jetzt ein Fahrzeug zum Linksabbiegen aus der
Schlierer Straße aufstellt, wird dies von der eingebauten Induk-
tionsschleife erkannt. Muss das Fahrzeug längere Zeit warten,
werden beide Fahrtrichtungen der B 32 angehalten. Wenn meh-
rere Fahrzeuge hintereinander einfahren möchten, wird die
Lücke entsprechend verlängert. 
Bei diesem Signalisierungstyp wird der untergeordneten Rich-
tung im Gegensatz zu einer Vollsignalisierung kein Signal
gezeigt. Dies geschieht einerseits, damit der Verkehr auf der
sehr stark befahrenen B 32 nicht wegen jedem Fahrzeug aus
der Nebenrichtung unterbrochen werden muss und anderer-
seits, damit auch ein Fahrzeug aus der Schlierer Straße nicht
unnötig lange auf Grün wartet.
An den Auslegermasten der Anlage sind zudem Videokameras
angebracht, die den Verkehr messen und der Steuerung den
geeigneten Moment für ein Anhalten des Hauptrichtungsver-
kehrs mitteilen.
Diese Variante der Verkehrsregelung konnte mit rund 32.000
Euro Baukosten sehr kostensparend hergestellt werden. Die
neuen Signale in LED-Technik tragen nicht nur zu sehr günsti-
gen Betriebskosten bei, sondern sind auch besser erkennbar als
die herkömmliche Glühlampentechnik. 

Bessere Verbindungen im Allgäu
Zugangebot wird ab 11. Dezember aufgestockt
Sieben Jahre ist es her, dass die Zugverbindungen im württem-
bergischen Allgäu gekürzt wurden. Im Kißlegger Schloss wurde
nun das neue Bedienungskonzept zwischen Aulendorf, Mem-
mingen und Lindau vorgestellt, das ein verbessertes Zugange-
bot mit teilweise wieder stündlichen Zugtakten bringt.

Zum 11. Dezember wird auf den Verbindungen Aulendorf –
Kißlegg – Leutkirch, Aulendorf – Kißlegg – Wangen und Leut-
kirch – Kißlegg – Wangen wieder ein teilweise stündliches
Zugangebot eingeführt. Wenn auch Bedienungslücken, bei-
spielsweise vormittags unter der Woche oder im Wochenend-
verkehr, so ist die Verbesserung des Zugangebotes auf diesen
Streckenabschnitten ein weiterer Schritt in Richtung eines
attraktiven Nahverkehrsangebots für Bürger und Gäste. Deshalb
freut sich der Sprecher der Initiative Allgäubahn, der Kißlegger
Bürgermeister Dieter Krattenmacher, dass es gelungen ist, die-
se Verbesserung zu erreichen. 
Möglich wurde diese Maßnahme, weil die Nahverkehrsgesell-
schaft Baden-Württemberg (NVBW) 80.000 zusätzliche Zugkilo-
meter  im Auftrag des Ministeriums für Verkehr und Infrastruktur
bestellt. Erarbeitet wurde dieses Konzept in der Arbeitsgruppe

Allgäubahn, die das Landratsamt Ravensburg vor Jahren einge-
richtet hat und in der neben Dieter Krattenmacher auch Vertreter
von RAB, privaten Busunternehmen, bodo und dem Regional-
verband Bodensee-Oberschwaben beteiligt waren. 

Die Fahrplanneuerungen im Detail
Auf der Spange Aulendorf – Kißlegg – Leutkirch – Memmingen -
Ulm verkehrt zweistündlich eine beschleunigte Regionalbahn
(RB), die in Aulendorf, Kißlegg und Memmingen gute Anschlüs-
se an weiterführende Verbindungen hat. In Aulendorf wird in der
Relation Friedrichshafen der Anschluss an die Bodensee-Ober-
schwaben-Bahn hergestellt. Der Anschluss des  Interregio-
Express aus und in Richtung Friedrichshafen kann leider nicht
hergestellt werden, da die Fahrplanzeiten Memmingen – Aulen-
dorf trotz Beschleunigung zu knapp sind.
In Kißlegg bestehen Anschlüsse in Richtung Wangen. Auf dieser
Linie kommen ab Fahrplanwechsel moderne, spurtstarke Trieb-
wagen der Baureihe VT 650 Regio Shuttle zum Einsatz mit kli-
matisiertem Fahrgastraum und niederflurigem Einstieg. Außer-
dem werden für die Haltepunkte Alttann und Tannheim Bedarfs-
halte eingeführt. Bedarfshalt bedeutet, dass der Fahrgast recht-
zeitig vor dem Ausstieg die Haltewunschtaste drücken oder sich
zum Einstieg dem herannahenden Zug bemerkbar machen
muss. Die Triebwagenführer fahren entsprechend langsam und
berücksichtigen die Haltewünsche. Sollte niemand ein- oder
aussteigen wollen, kann der Zug durchfahren und so Zeit und
Energie sparen.    
Auf der Spange Aulendorf – Kißlegg – Wangen – Hergatz – Lin-
dau verkehrt eine zweistündliche Regionalbahn mit Anschlüssen
in Aulendorf (auch vom und zum IRE Friedrichshafen), Kißlegg
(in/aus Richtung Leutkirch) und Lindau. Einige dieser Züge sind
bis und ab Friedrichshafen durchgebunden, so dass umsteige-
freie Verbindungen zwischen der Zeppelinstadt und dem Allgäu
entstehen. 
Durch die Überlagerung dieser beiden Regionalbahnen entsteht
auf dem Abschnitt Aulendorf – Kißlegg eine annähernd stündli-
che Bedienung, abgesehen von wenigen Lücken. 
Auf dem Streckenabschnitt  Leutkirch – Kißlegg – Wangen wird
ein Pendelzugsystem eingesetzt, dessen Aufgabe es ist, pass-
genau zwischen den zweistündlich verkehrenden Regionalbahn-
Linien die stündlichen Verbindungen zu ergänzen und im Dreh-
kreuz Kißlegg die entsprechenden Anschlüsse herzustellen.
Wegen der kontingentierten Zugkilometer mussten dabei einige
Bedienungslücken in Kauf genommen werden.
Zwischen Wangen und dem bayerischen Allgäu verkehren mon-
tags bis freitags 4 Zugpaare, an Wochenenden 1 Zugpaar und
schaffen somit umsteigefreie Verbindungen. Wegen der Ein-
führung des Neigetechnikbetriebs zwischen Immenstadt und
Lindau ergibt sich auf dieser Strecke eine neue Fahrplankon-
stellation, die es nicht mehr ermöglicht, durchgehende stündli-
che Anschlussverbindungen nach Kißlegg herzustellen. Ergän-
zend zu den zweistündlich verkehrenden Regionalbahnen Lin-
dau – Kißlegg – Aulendorf verkehren deshalb noch Pendelzüge
zwischen Wangen und Hergatz, die in Hergatz die Anschlüsse
von und nach Lindau herstellen und somit weitere Fahrmöglich-
keiten im Abschnitt Lindau – Wangen bieten. 

Viele Beteiligte ziehen an einem Strang 
Laut Gerhard Schnaitmann von der Nahverkehrsgesellschaft
Baden-Württemberg ist dieses Angebotssystem für das würt-
tembergische Allgäu ein Kompromiss, der zwischen allen Betei-
ligten in einem intensiven Abstimmungsprozess gefunden wur-
de. Dies bestätigt auch Klaus Gerke, der bei der DB ZugBus
Regionalverkehr Alb-Bodensee als zuständiger Planer  für die
konkrete Fahrplangestaltung zuständig ist. Es sei eine Heraus-
forderung gewesen, mit dem zur Verfügung stehenden Kilome-
terkontingent einen stimmigen Fahrplan einschließlich der  Fahr-
zeugumläufe zu konstruieren, so Gerke. 
Dieter Krattenmacher sieht für die Städte und Gemeinden an
den Strecken im württembergischen Allgäu eine Verbesserung
des Zugangebots als einen weiteren Schritt in Richtung durch-
gehender Stundentakt. Weil trotz Kürzung in den letzten Jahren
mehr Fahrgäste gezählt werden konnten, sei ein verbessertes
Angebot gerechtfertigt und notwendig. Die Gemeinde Kißlegg,
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so Krattenmacher weiter, sei bereit, ihren entsprechenden Teil
an Verantwortung zu tragen und übernimmt in Kißlegg seit dem
gestrigen Tage den Fahrkartenverkauf. Bahnfahrkarten, auch
Verbundfahrscheine, sind jetzt im Bürgerbüro im Schloss in
Kißlegg erhältlich. 
Im Zuge der Änderungen im Zugangebot mussten auch die Bus-
fahrpläne an die veränderten Abfahrtzeiten angepasst werden,
um vor allem in den Knotenbahnhöfen Wangen und Leutkirch
die Zug-/Busanschlüsse zu wahren. Diese Anpassung war von
erheblichem Umfang, so Silvio Matt, Leiter der RAB-Niederlas-
sung Friedrichshafen, weil einige Linien und Fahrpläne, auch im
sensiblen Schülerverkehrsbereich, davon betroffen waren. Das
Ziel, nämlich eine bestmögliche Verknüpfung von Zug und Bus
im Allgäu, konnte nach Einschätzung von Matt erreicht werden.
Für Peter Brecht, Vertreter des Landratsamts Ravensburg, ist
dieses Konzept ein wichtiger Schritt, um der im Nahverkehrsplan
des Landkreises gestellten Aufgabe einer Verbesserung der Ver-
kehrsverhältnisse näher zu kommen. Ein leistungsfähiges
Bedienungsangebot auf der Schiene bilde, so Brecht, das Rück-
grat für den ÖPNV und ermöglicht bei konsequenter Vernetzung
mit dem Busangebot ein durchgehendes, attraktives Gesamtan-
gebot.  

Informationsbroschüre und SchnupperAbo
Der bodo-Verkehrsverbund wird für das Angebot werben. bodo-
Geschäftsführer Jürgen Löffler stellte eine druckfrische Informa-
tionsbroschüre vor, die ab kommender Woche überall verfügbar
sein und auch in den Zügen verteilt wird. 
bodo legt noch eins drauf – nämlich mit der Aktion „Schnupper -
Abo“, mit der man im Aktionszeitraum Januar bis Juni 2012 drei
Monate zum günstigen Abopreis Bus und Bahn erschnuppern
kann. Interessierte können dann ganz unverbindlich testen, so
Löffler, ob Preis und Leistung auf der von ihnen benötigten
Strecke interessant sind. Das SchnupperAbo endet automa-
tisch, es sei denn, der Kunde ist überzeugt und will von sich aus
verlängern. Für Sofort-Entschlossene, die es nicht erwarten kön-
nen, die besseren  Zugverbindungen im Allgäu zu erschnuppern,
gibt es ein Aktionsangebot: Wer ab sofort für Januar bis März
2012 ein Allgäu-SchnupperAbo bestellt, erhält es schnellstmög-
lich geliefert und kann damit bereits im Dezember fahren - ohne
zusätzliche Kosten, denn bezahlt werden nur die 3 Monate. Der
Bestellschein ist in der Informationsbroschüre enthalten und
kann zudem im Internet unter www.bodo.de abgerufen werden.
Letzter Bestelltermin für ein Schnupper-Abo ist der 15. März
2012 für ein Schnupper-Abo von April bis einschließlich Juni
2012. 

Tarif-Tipps 
Löffler führte weiter aus, dass im Abschnitt Wangen – Lindau –
Kressbronn zwar der bodo-Tarif nicht gilt, es aber einige tarifli-
che Angebote gibt, die eine durchgehende Fahrt vom Bodensee
ins Allgäu – und natürlich umgekehrt – ermöglichen: 
Beispielsweise das Baden-Württemberg-Ticket, das auch auf
den Streckenabschnitten Kressbronn - Lindau und Lindau –
Kißlegg – Memmingen (und weiter nach Ulm) gilt. 
Oder im Gegenzug das Bayern-Ticket, das auch auf dem würt-
tembergischen Streckenabschnitt Hergatz – Kißlegg – Memmin-
gen gilt. Auch mit dem RegioTicket der Bahn, das für Hin- und
Rückfahrt in Zügen bis 50 km gilt, kann man günstig zwischen
Allgäu und Bodensee fahren. 
Oder die Zone Ost der Tageskarte Euregio Bodensee, mit der
man Zug- und Buslinien bis Ravensburg, Wangen, Isny, Ober-
staufen und in Teilen Vorarlbergs nutzen kann. Diese  hochinter-
essante, internationale Tageskarte kostet ab 11. Dezember
16,50 Euro (für eine Zone) für einen Erwachsenen, mit Bahn-
Card 13,00 Euro. Die Fähre Friedrichshafen-Romanshorn ist im
Übrigen inklusive. 
Für Fahrradtouren im Allgäu bietet sich zudem die kostenlose
Fahrradmitnahme in Oberschwaben und im Allgäu an: Zwischen
Bad Saulgau und Marstetten-Aitrach und bis Wangen kann man
das Fahrrad kostenlos mitnehmen. Auch Pendler profitieren
davon, denn die kostenlose Mitnahme gilt 7 Tage die Woche. 
Darüberhinaus verkehren an den Sommerwochenenden wieder
die beliebten Radexpress-Züge Aulendorf – Bad Wurzach und
Aulendorf – Pfullendorf, selbstverständlich ebenfalls mit kosten-

loser Radmitnahme. Mit der Verbesserung des Zugangebots im
Allgäu, so Löffler, wird auch der Freizeitverkehr attraktiver, weil
das Plus an Zügen eine größere Flexibilität bei der Tagesgestal-
tung ermöglicht. Dadurch wird der Besuch von Sehenswürdig-
keiten erleichtert und die Umsteigemöglichkeiten in Aulendorf
auf die sonntäglich verkehrenden Radexpresszüge werden
ebenfalls besser. Die bestehende Kooperation mit dem Bauern-
hausmuseum Wolfegg wird anlässlich der Schwabenkinderaus-
stellung zudem auf neue Beine gestellt, das neue Fahrplanan-
gebot passt laut Löffler wunderbar dazu.  

Offener Bahnhof in Kißlegg 
Eine Möglichkeit, das Bahnhofsgebäude in Kißlegg zu besichti-
gen und mehr über das neue Fahrplankonzept zu erfahren, gibt
es am kommenden Freitag, 9. Dezember beim Nachmittag des
offenen Bahnhofs in Kißlegg in der Zeit von 14 – 17 Uhr. bodo
wird mit seinem Informationsstand vertreten sein, für das leibli-
che Wohl sorgt die Gemeinde Kißlegg im nahegelegenen evan-
gelischen Gemeindehaus. Der Verkehrsminister des Landes
Baden-Württemberg Winfried Hermann wird gegen 15.15 Uhr in
Kißlegg eintreffen.

Eröffnungs-Sonderzug nach Wangen
Anlässlich des neuen Fahrplans im württembergischen Allgäu
verkehrt am Freitag, 9. Dezember ein Eröffnungs-Sonderzug
von Friedrichshafen Stadtbahnhof (ab 13.58 Uhr) nach Wangen
(an 16.10 Uhr) mit Halten in Ravensburg (an 14.09/ab 14.10
Uhr), Aulendorf (an 14.25/ab 14.40 Uhr), Bad Waldsee (an
14.47/ab 14.57 Uhr), Alttann (ab 15.05 Uhr) Wolfegg (ab 15.08
Uhr) und Kißlegg (an 15.13/ab 16.00 Uhr).
Die Rückfahrt ab Wangen ist um 16.53 Uhr und führt über
Kißlegg (ab 17.08 Uhr), Wolfegg (ab 17.14 Uhr), Alttann (ab
17.17 Uhr), Bad Waldsee (ab 17.27 Uhr), Aulendorf (an 17.35/ab
17.45 Uhr), Biberach (an 17.59 Uhr) nach Ulm (an 18.26). 
Der Sonderzug ist ein öffentliches Zugangebot und kann kosten-
los genutzt werden. Verkehrsminister Winfried Hermann wird im
Zug anwesend sein und in Kißlegg eine Ansprache halten zur
Entwicklung des Schienenverkehrs im Allgäu. 
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Informationen
Telefonische Fahrplan- und Tarifauskünfte:
Ravensburg:  0751/ 2766
Weingarten:  0751/ 50922-0
Friedrichshafen: 07541/ 3013-0
Bad Waldsee: 07524/ 9738-0
Isny: 07562/ 984-988

Fahrplanauskünfte im Internet:
www.bahn.de oder www.3-loewen-takt.de 
Fahrplanauskünfte für unterwegs direkt aufs Handy:
www.bodo-mobil.de
Telefonische Fahrplanauskunft rund um die Uhr:
Landesweite Fahrplanauskunft: 01805/ 77 99 66 
(14 Cent/Min aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max.
42Ct/Min)
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Text: (Bitte in Druckschrift ausfüllen)

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14

70806 Kornwestheim

Bitte ausfüllen: (Nur vollständig ausgefüllte Auf träge 
können angenommen werden)

Firma, Name, Vorname

Straße, Nr. - Postfach

Postleitzahl, Ort

Telefon, Telefax

Die Anzeige soll erscheinen: (Bitte ankreuzen)

❑ unter voller Anschrift  ❑ unter Telefon
❑ unter Chiffre (Chiffre-Gebühr zzgl. € 4,–)   

Im Mitteilungsblatt (Bitte Gemeinde angeben)

Kalenderwoche (Datum)

Datum

Unterschrift

❑ Ich zahle bar ( ________ € liegen bei)
❑ Ich zahle per Scheck
     ( Scheck über ________ € liegt bei)

Bitte beachten: Zum verbilligten Tarif von € 10,– pro Klein-
anzeige kann die Anzeige nur bei Barzahlung oder Beilegen 
eines Schecks veröffentlicht werden.

Anzeigenauftrag für private Kleinanzeigen
Bitte im Rathaus bzw. bei der Gemeindeverwaltung abgeben oder an den Verlag einsenden.

Anzeigenauftrag für private Kleinanzeigen
Bitte im Rathaus bzw. bei der Gemeindeverwaltung abgeben oder an den Verlag einsenden.

Anzeigengröße 20 x 90 mm
zum Einheitspreis von € 10,–
Anzeigengröße 20 x 90 mm

zum Einheitspreis von € 10,–

Muster – so groß wird Ihre Kleinanzeige!

vor Ihrem Einkauf

    die Anzeigen

         unserer 

             Inserenten
vo
   

vor Ihrem  
Einkauf
die Anzeigen
unserer 
Inserenten
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